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Bearbeitung von Personendaten / Begriffserklärung 
 

Personendaten sind alle Angaben, die sich auf eine bestimmte 

oder bestimmbare Person beziehen. Eine betroffene Person 

ist eine Person, über die Personendaten bearbeitet werden. 

Bearbeiten umfasst jeden Umgang mit Personendaten, unab-

hängig von den angewandten Mitteln und Verfahren, insbe-

sondere das Aufbewahren, Bekanntgeben, Beschaffen, Lö-

schen, Speichern, Verändern, Vernichten und Verwenden von 

Personendaten. 
 

Wir bearbeiten Personendaten im Einklang mit dem schweize-

rischen Datenschutzrecht. Im Übrigen bearbeiten wir – soweit 

und sofern die EU-DSGVO anwendbar ist – Personendaten 

gemäss folgenden Rechtsgrundlagen im Zusammenhang mit 

Art. 6 Abs. 1 DSGVO: 
 

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a. DSGVO) - Die be-

troffene Person hat ihre Einwilligung in die Verarbeitung 

der sie betreffenden personenbezogenen Daten für einen 

spezifischen Zweck oder mehrere bestimmte Zwecke ge-

geben. 

• Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. b. DSGVO) - Die Verarbeitung ist für die 

Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die be-

troffene Person ist, oder zur Durchführung vorvertragli-

cher Massnahmen erforderlich, die auf Anfrage der be-

troffenen Person erfolgen. 

• Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c. DSGVO) 

- Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-

pflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt. 
 

Wir bearbeiten Personendaten für jene Dauer, die für den je-

weiligen Zweck oder die jeweiligen Zwecke erforderlich ist. Bei 

länger dauernden Aufbewahrungspflichten aufgrund von ge-

setzlichen und sonstigen Pflichten, denen wir unterliegen, 

schränken wir die Bearbeitung entsprechend ein. 

 

Massgebliche Rechtsgrundlagen 
 

Nach Massgabe des Art. 13 DSGVO teilen wir Ihnen die 

Rechtsgrundlagen unserer Datenverarbeitungen mit. Sofern 

die Rechtsgrundlage in der Datenschutzerklärung nicht ge-

nannt wird, gilt Folgendes: Die Rechtsgrundlage für die Einho-

lung von Einwilligungen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 7 

DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur Erfül-

lung unserer Leistungen und Durchführung vertraglicher Mas-

snahmen sowie Beantwortung von Anfragen ist Art. 6 Abs. 1 

lit. b DSGVO, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung zur 

Erfüllung unserer rechtlichen Verpflichtungen ist Art. 6 Abs. 1 

lit. c DSGVO, und die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

zur Wahrung unserer berechtigten Interessen ist Art. 6 Abs. 1 

lit. f DSGVO. Des übrigen arbeiten wir nach bestem Wissen 

und Gewissen. 

 

Sicherheitsmassnahmen 
 

Wir treffen nach Massgabe der gesetzlichen Vorgaben unter 

Berücksichtigung des Stands der Technik, der Implementie-

rungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der 

Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Ein-

trittswahrscheinlichkeiten und des Ausmasses der Bedrohung 

der Rechte und Freiheiten natürlicher Personen geeignete 

technische und organisatorische Massnahmen, um ein dem 

Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. 
 

Zu den Massnahmen gehören insbesondere die Sicherung 

der Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit von Daten 

durch Kontrolle des physischen und elektronischen Zugangs 

zu den Daten als auch des sie betreffenden Zugriffs, der Ein-

gabe, der Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und 

ihrer Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerich-

tet, die eine Wahrnehmung von Betroffenenrechten, die Lö-

schung von Daten und Reaktionen auf die Gefährdung der Da-

ten gewährleisten. Ferner berücksichtigen wir den Schutz per-

sonenbezogener Daten bereits bei der Entwicklung bzw. Aus-

wahl von Hardware, Software sowie Verfahren entsprechend 

dem Prinzip des Datenschutzes, durch Technikgestaltung und 

durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen. 

 

Übermittlung von personenbezogenen Daten 
 

Im Rahmen unserer Verarbeitung von personenbezogenen 

Daten kommt es vor, dass die Daten an andere Stellen, Unter-

nehmen, rechtlich selbstständige Organisationseinheiten oder 

Personen übermittelt oder sie ihnen gegenüber offengelegt 

werden. Zu den Empfängern dieser Daten können z.B. Hand-

werker, Behörden, Post, Ablesedienstleister und nötige Dritt-

personen etc. zählen, derer wir uns zur Erfüllung der gesetzli-

chen und vertraglichen Verpflichtungen bedienen. Für ande-

ren Zwecken werden Personendaten nicht an Dritte weiterge-

geben. 

 

Verwaltungsleistungen 
 

Wir verarbeiten die Daten unserer Kunden, Klienten und Inte-

ressenten (einheitlich bezeichnet als «Kunden») gemäss den 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen des Bundes (Daten-

schutzgesetz, DSG) und der EU-DSGVO entsprechend Art. 6 

Abs. 1 lit. b. DSGVO, um ihnen gegenüber unsere vertragli-

chen oder vorvertraglichen Leistungen zu erbringen. Die hier-

bei verarbeiteten Daten, die Art, der Umfang und der Zweck 

und die Erforderlichkeit ihrer Verarbeitung bestimmen sich 

nach dem zugrundeliegenden Auftrag. Dazu gehören grund-

sätzlich Bestands- und Stammdaten der Kunden (Name, Ad-

resse, etc.), als auch die Kontaktdaten (E-Mailadresse, Tele-

fon, etc.). 
 

Die Löschung der Daten erfolgt nach Ablauf gesetzlicher Ge-

währleistungs- und vergleichbarer Pflichten, wobei die Erfor-

derlichkeit der Aufbewahrung der Daten in unregelmässigen 

Abständen überprüft wird. Im Übrigen gelten die gesetzlichen 

Aufbewahrungspflichten. Im Fall der gesetzlichen Archivie-

rungspflichten erfolgt die Löschung nach deren Ablauf. 
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